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58ûtbetlS

2)ie $ettfdbûften toünfdben bitte?" Stube".

Unter ,^attfd)irmaï>f^rûnge auf bem 33ctp=

moos" fdjreibt ber ©ix":
Jrcubig beroegte fëêrjett ftrecïen bent

KAUFLEUTEN
Bekanntes

Restaurant.
Große und kleine

Gesellschaftssäle. Prima
Butterküche. Sehr gute Weine.

Inhaber: Hans Ruedi

Pelikanstraße-Talacker
ZÜRICH

füfjnen (Srfinbcr gratulicreub bic ipänbe

entgegen."
2Baê tut fo ein fportfecgetfterteê ."perj nidjt
alleê!

*
^eitungëbcridjt:

Unfere löblidje Stabtntufi! erfreute ge«

ftern bic 3fnfaffen beë îîoubftttntrnen»

^Ifijts mit einem vüofjlgclüngenert ©tänb=

djen. SOîânmglidj freute fidj au ben fiht=

gcitben Reifen unb banïtc mit reidjem

Scifaïï. ©fjrc foldjcm beginnen ."

MAXOL
Glänzend he währt gegen Gicht, Rheumatismus,
Hexenschuss, Ischias. Flasche Fr 3.-. zu
haben in Apotheken, wo nicht erhältlich, direkt durch
Max Wilhelmi & <Jie.f Zürich 6, Jüöt.elstrasse 10

14

BarberlS

Die Herrschaften wünschen bitte?" Ruhe".

Unter Fallschirmabsprünge auf dcm Bclp-
moos" schreibt der SP.":

Freudig bewegte Herzen strecken dem

IZeksrmte»
kestsursnt.

kjeseiisetialtssäle. prirns
IZutterliilcde. Sekr gule ^Veine.

Indsber- rt»nskuecli

kühnen Erfinder gratulierend die Hände

entgegen."
Was tut so eiu sportbegeistertes Hcrz nicht

alles!

Zeitungsbericht:
Unsere löbliche Stadtmusik erfreute
gestern die Insassen des Taubstummen-

Asyls mit einem wohlgelungenen Ständ¬

chen. Mäniiiglich sreute sich an den

klingenden Weisen und dankte mit reichem

Beifall. Ehre solchem Beginnen ."

<ZIiin-e>ia bevädrt gegen Vicrlt, »risurnstismu»,
H«xsn»<:r>u»», Isonia». PI»scde pr Z ^» iia

>-t
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